
167.136 Wohnungseinbrüche gab es 2015
in Deutschland, knapp zehn Prozent mehr
als im Vorjahr. „Die Dunkelziffer liegt
deutlich höher“, erzählt Jérôme Johl, einer
der drei Geschäftsführer der Stadtritter
GmbH. „Doch nur 0,7 Prozent der Haus-
halte in Deutschland sind alarmgesichert“,
ergänzt Matthias Streibel. Zusammen mit
Dominik Modrach haben sie im Februar
die Stadtritter GmbH gegründet, einen

privaten Sicherheitsdienstleister, der mit
seinem Konzept bundesweit einzigartig ist.

„Wir bieten sozusagen einen elektroni-
schen Sicherheitsmann“, fasst Streibel das
Angebot kurz zusammen. „Unser Sicher-
heitspaket kann wie ein Handyvertrag ge-
bucht werden, schon ab 69 Euro pro Mo-
nat.“ Darin enthalten: Die Bereitstellung
der gesamten Sicherheitstechnik sowie die
dazugehörige Installation und Wartung,
die Aufschaltung auf die Notruf- und Ser-
viceleitstelle, eine 24/7-Überwachung und
im Alarmfall das Einschreiten sogenannter
Interventionskräfte. „Die Zeit spricht für
Sicherheit. Und wir haben einen Service
entwickelt, mit dem sich jeder schützen
kann“, erklärt Johl. 

Bisher schrecken viele Menschen vor den
hohen Investitionskosten für Sicherheit
sowie den damit einhergehenden fachli-
chen Fragen zurück. Wie soll die Anlage
ausgelegt werden? Was passiert in einem
Alarmfall oder bei technischen Proble-
men? Dies sind Fragen, die den Kunden
oft von seinem Sicherheitsbedürfnis wie-
der abbringen. Die Stadtritter GmbH setzt
hier an und bietet dem Kunden alles aus
einer Hand. Die hohen Anschaffungskos-
ten entfallen und der Kunde erhält ein
Rundum-Sorglos-Paket. Bei der techni-
schen Ausstattung wählt Stadtritter aus

den am Markt erhältlichen Top-Produk-
ten das für den Kunden passende aus. Auf
Wunsch auch mit den Annehmlichkeiten
eines vernetzten Smart Homes. Der Besit-
zer kann also via App auch seine Heizung
aufdrehen, Licht anschalten, Jalousien
schließen. „Die Stadtritter bieten eine ein-
malige Kombination aus Technik und
Dienstleistung“, sagt Jérôme Johl, der zu-
vor acht Jahre Geschäftsführer bei Securi-
tas war.

Inzwischen werden bis zu 120 Kunden pro
Monat gewonnen, 40 Prozent Privat- und
60 Prozent Kleingewerbekunden. Der
Schwerpunkt liege in Berlin, Brandenburg
und Sachsen. Es gebe aber bereits Anfra-
gen aus anderen Bundesländern. „Wir
rechnen damit, bis Ende des Jahres bun-
desweit aktiv zu sein“, sagt Matthias Strei-
bel. 

Die MBG beteiligte sich mit 500.000 Eu-
ro an dem Start-up aus Kleinmachnow.
Die stille Beteiligung war deshalb so wich-
tig, weil sie den drei Geschäftsführern das
Einwerben weiterer Mittel erleichterte, er-
zählt Streibel. Insgesamt 7,5 Millionen
Euro haben die Stadtritter in der ersten
Finanzierungsrunde eingesammelt. „Ein-
fach, weil die Idee so überzeugend ist.“
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